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Stadt Kirchheim will seinen Marktplatz fir Grundstiicke im Internet verbessern

KIRCHHEIM. Die Stadt Kirchheim rich-
et auf ihrer Internetselte eine Bavld-
ckenborse ein. Das Angebot soll der
Stad, den. Ineressenten von Bau-
grundsticken und den verkaufswilli
‘gen Eigentimern Vorteile bringen.
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„Enkelesstückle liegen oft Iahre brach“ Ein Beitrag zur Innenentwicklung.

Ich halte das Kirchheimer Baulückenkataster (das zwischenzeitlich in vielen Gemeinden praktiziert wird und in § 200 des Baugesetzbuches ausdrücklich geregelt ist) für eine optimale Sache, aktiv den Grundsatz der Innenentwicklung vor Außenenwicklung umzusetzen.

In Diskussionen um die Flächennutzungsplanung wird Gemeinden (wie Eberdingen) stets vorgeworfen, es bestünden noch viel zu viele Baulücken und die Gemeinde habe nichts aktiv getan, um hier einen Abbau zumindest zu versuchen.

Möglicherweise wäre ein FWE Antrag, ähnlich wie Kirchheim/ Teck vorzugehen, doch ein Ansatz, auch in der Flächennutzungsplanung weiterzukommen.

Ernst Kranich, Eberdingen
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